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Der große steirische Frühjahrsputz  
02. bis 13. April 2013 

 

 

„Der große steirische Frühjahrsputz“ ist letztes Jahr auf enorme Resonanz 

gestoßen: Mehr als 51.000 (!) Mitwirkende waren dabei!  

 

Die erfolgreiche Umweltaktion findet auch heuer ihre Fortsetzung: Das Land 

Steiermark/Lebensressort, die Fachgruppe Abfall- und Abwasserwirtschaft der WK 

Steiermark, der Dachverband der steirischen Abfallwirtschaftsverbände und der 

ORF Steiermark rufen das sechste Jahr infolge zum „Frühjahrsputz“ auf.  

 

Die gesamte Steiermark ist dazu eingeladen, ein Zeichen gegen das unbedachte 

Wegwerfen von Müll zu setzen und Grünanlagen, Wiesen, Wälder, Bachläufe… 

zu reinigen. Das Motto lautet: Stop Littering!  

 

 

 

 

http://www.saubere.steiermark.at/
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 Jeder Beitrag zählt! 

Die Steiermark verfügt über ein gut funktionierendes Müllverwertungs- und 

Entsorgungssystem. Trotzdem werden Gegenstände und Abfälle in der Natur 

zurückgelassen („Littering“).  

 

Das achtlose Wegwerfen von Abfällen an öffentlichen Plätzen und in der Natur, wie 

zum Beispiel Zigarettenstummel, Kaugummi, Dosen, Plastikflaschen… und im 

weitesten Sinn auch weggeworfene Autoreifen, Haushaltsgeräte u.ä., verunstaltet 

die Landschaft, hat große Auswirkungen auf Mensch und Tier und verursacht hohe 

Kosten.  

 

Beim „großen steirischen Frühjahrsputz“ sind alle Steirerinnen und Steirer dazu 

eingeladen, zurückgelassenen Müll einzusammeln und öffentliche Flächen zu 

reinigen, wie: 

 Grün- und Erholungsanlagen 

 Wiesen und Wälder 

 Bachläufe  

 und vieles mehr...  

 

Die Haupt-Aktionswochen finden von 2. bis 13. April 2013 statt – auch alle 

steirischen Schulen wurden zur Mitwirkung eingeladen. Den Höhepunkt bildet 

der landesweite Aktionstag am Samstag, 13. April 2013.  

 

Mehr als 24.0001 TeilnehmerInnen haben sich bereits zum „Frühjahrsputz 2013“ 

angemeldet.  

 

 

 

 

 Gute Zusammenarbeit  
„Der große steirische Frühjahrsputz“ hat sich durch das Engagement zahlreicher 

UnterstützerInnen zu einer breit getragenen Initiative entwickelt. Auch die Aktion 

2013 wird in enger Zusammenarbeit mit steirischen Schulen, Gemeinden, Vereinen, 

                                                 
 
1 (Anmeldestand 13. März 2013) 



4 

 

Organisationen, Abfallwirtschaftsverbänden, AbfallberaterInnen und Einsatzorganisationen, 

wie z.B. Berg- und Naturwacht, freiwillige Feuerwehren, Alpenverein, Naturfreunde, 

Pfadfinder, Landesfischereiverband, Kameradschaftsbund, Militärkommando Steiermark, 

McDonald’s-Restaurants in der Steiermark, Österreichischer Verband gemeinnütziger 

Bauvereinigungen, ÖAMTC, Lions Clubs, Holding Graz u.v.m. durchgeführt.  

 

 

 

 

 Machen Sie mit!  

Wer beim „Frühjahrsputz“ mitwirken möchte – so einfach geht’s: Auf der 

Homepage www.saubere.steiermark.at gibt es alle wichtigen Informationen und 

Kontaktadressen – einfach strukturiert sind dort das Anmeldeformular, 

teilnehmende Gemeinden, Abfallwirtschaftsverbände sowie die jeweiligen 

AnsprechpartnerInnen zu finden. 

 

Des Weiteren kann man sich ebenfalls in seiner Gemeinde informieren. Dort erhält 

man auch seinen persönlichen Müllsammelsack und eine Gewinnkarte. Den 

vollen Müllsammelsack und die Gewinnkarte nimmt am Aktionstag, 13. April 2013, 

das Gemeindeamt oder das Altstoffsammelzentrum wieder entgegen. 

 

 

 

 

 „Tag der offenen Altstoffsammelzentren“ am 13. April 2013 

Viele Altstoffsammelzentren veranstalten am Aktionstag einen „Tag der offenen 

Tür“ und bieten den Besucherinnen und Besuchern einen spannenden Blick hinter 

die Kulissen der Altstoffverwertung.  

 

Durch die getrennte Sammlung von Altstoffen (Altpapier, Altglas, Altmetalle, 

Altholz, Altspeiseöle und -fette), Elektrogeräten, biogenen Abfällen (Baum- und 

Strauchschnitt) und Problemstoffen (gefährliche Abfälle aus dem Bereich der 

Haushalte) können teilweise Erlöse lukriert und Kosten eingespart werden.  

 

 

http://www.saubere.steiermark.at/
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  Teilnehmen und gewinnen! 

Alle am „steirischen Frühjahrsputz“-Mitwirkenden können an einem großen 

Gewinnspiel teilnehmen – mit tollen Preisen: Wer sich an der Frühjahrsputz-Aktion 

beteiligt, kann sich bei der Gemeinde neben einem persönlichen Müllsammelsack 

auch eine Gewinnkarte abholen. Die Gewinnkarte einfach ausfüllen und im 

Altstoffsammelzentrum oder Gemeindeamt abgeben.2 

 

Auf die GewinnerInnen warten: 

 3 x fünf Nächte inkl. Halbpension + Thermeneintritt für 2 Erwachsene und 

1 Kind (bis 14,99 Jahre) im H2O Thermen Hotel Resort 

 5 x eine Ballonfahrt in der Thermenregion Bad Waltersdorf für 2 Personen 

 8 x ein Trekkingbike (Steirerbike) 

 Zu jedem Preis gibt es zusätzlich eine zotter-Schoko-Lade 

 

Die Gewinner/innen werden schriftlich verständigt und zur Preisverleihung am 13. 

Mai 2013 ins ORF Landesstudio Steiermark eingeladen. 

 

 

 

 

 Der beste Sammelreport wird prämiert!  

Alle Mitwirkenden sind dazu eingeladen, ihre persönlichen Reportagen über den 

„großen steirischen Frühjahrsputz“ zu gestalten. Die originellsten Fotos, die 

interessantesten Müll-Erlebnisse, die spannendsten und lustigsten Abfall-Stories…: 

Die besten Beiträge werden ausgezeichnet und auf der Website des Landes 

Steiermark präsentiert.   

 

Zusendungen bitte bis spätestens 19. April 2013 an: 

Amt der Steiermärkischen Landesregierung 

A14 – Referat Abfallwirtschaft und Nachhaltigkeit 

Titel: Aktion „Saubere Steiermark“ 

Bürgergasse 5a, 8010 Graz 

Fax-Nr.: +43 (316) 877-2416, E-Mail: abfallwirtschaft@stmk.gv.at  

www.abfallwirtschaft.steiermark.at 

 

                                                 
2 Pro Person kann nur eine Gewinnkarte abgegeben werden. Teilnahmeschluss ist der 19. April 2013.  

mailto:abfallwirtschaft@stmk.gv.at
http://www.abfallwirtschaft.steiermark.at/
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  STOP LITTERING! 

Littering ist ein Begriff aus dem Englischen und bezeichnet das achtlose Wegwerfen 

von Abfällen an öffentlichen Plätzen und in der Natur. Viele Dinge, die einfach so 

„entsorgt“ werden, bleiben sehr lange in der Umwelt bis sie vollständig abgebaut 

sind. Selbst ein Parkticket benötigt bis zu einem Monat dafür, Plastik kann einige 

Jahrhunderte bestehen bleiben. Nicht selten wird der Müll auch von den Tieren 

gefressen und gelangt damit in den Nahrungskreislauf, was wiederum den 

Menschen trifft. Litteringabfälle lassen sich kaum in den Stoffkreislauf zurückführen 

und müssen als Restmüll entsorgt werden. 

 

STOP Littering in der Steiermark: Im Rahmen des „großen steirischen 

Frühjahrsputzes“ werden in der Steiermark noch weitere Aktionen ganz nach dem 

Motto „stop littering“ organisiert: So werden wieder verschiedene, kreative Plakate 

an Wanderwegen, öffentlichen Plätzen, etc. angebracht, um das Umweltbewusstsein 

der Bevölkerung zu stärken.  

 
 
 
 

 Der große steirische Frühjahrsputz – eine Erfolgsgeschichte  

Die Aktion „Der große steirische Frühjahrsputz“ ist von Beginn an auf Begeisterung 

gestoßen. Schon im ersten Jahr (2008) waren rd. 20.000 TeilnehmerInnen dabei. Diese 

Zahl hat sich bis 2012 auf 51.201 Mitwirkende weit mehr als verdoppelt. 

Bei der Frühjahrsputzaktion 2012 wurden 169.000 kg Müll, der achtlos in der Natur 

zurückgelassen worden war, eingesammelt und der fachgerechten Entsorgung 

zugeführt. Das bedeutet in der Geschichte der Aktion einen erstmaligen Rückgang 

bei der eingesammelten Abfallmenge (Sammelmenge 2011: 181.000 kg Müll). 
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  Der Frühjahrsputz in der Landeshauptstadt 

In der Stadt Graz finden im Rahmen des „Frühjahrsputzes 2013“ zahlreiche 

Aktionen statt, die vom städtischen Umweltamt koordiniert und in Zusammenarbeit 

mit der Holding Graz durchgeführt werden.  

 

 Aktionstag auf dem Grazer Hauptplatz, 5. April 2013, 10.30 bis 16.00 Uhr: Der 

Aktionstag auf dem Grazer Hauptplatz steht unter dem Motto „ReUse“ 

(„ReUse“ = brauchbare Gegenstände werden der Wiederverwendung 

zugeführt). Des Weiteren gibt es für die BesucherInnen Infostände des 

Umweltamts mit Gewinnrad und der Holding Graz über die 

Abgabemöglichkeiten von ReUse-Gegenständen sowie eine Ausstellung von 

ReUse-Gegenständen durch die BAN (Beratung-Arbeit-Neubeginn). 

 Muruferreinigung, 13. April 2013, ab 08.00 Uhr: Haupttreffpunkt ist um 08.00 

Uhr vor der ehemaligen Augartensauna. Ab 13.00 Uhr gibt es einen 

gemütlichen Ausklang der Aktion bei der Feuerwehr am Lendplatz. 

 Pick-Bag ab 2. April 2013: ParkbesucherInnen, die picknicken oder Partys 

feiern, sollen auch 2013 motiviert werden, ihre Abfälle einzusammeln und 

ordnungsgemäß zu entsorgen. Im Stadtpark, Augarten, Volksgarten, am 

Schlossberg, am Hilmteich und in Kalkleiten gibt es mit Müllsäcken (Pick-

Bags) bestückte Rollenspender. Die befüllten „Pick-Bags“ können neben den 

öffentlichen Papierkörben abgestellt werden, sie werden von der Holding 

Graz Services ordnungsgemäß entsorgt. 

 Ausstellung „Rostige Kunst“, ab 22. März 2013 im Umweltamt der Stadt Graz: 

Interessante Objekte von SchülerInnen der Chemie-Ingenieurschule zeigen, 

welche Kunstwerke aus alten, weggeworfenen Gegenständen entstehen 

könnten. Mo-Do, 09.00-15.00 Uhr  

 

 

Abseits vom „großen steirischen Frühjahrsputz“ starten in Graz ab 15. März die 

ReUse-Fridays: Jeweils freitags von 13.00 bis 17.00 Uhr besteht die Möglichkeit, 

wiederverwendbare „ReUse-Gegenstände“ im gebührenfreien Recyclingcenter 2 der 

Holding Graz abzugeben. 

 

Aktuelle Informationen zu den Aktivitäten: www.umwelt.graz.at  

http://www.umwelt.graz.at/
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 AktivbürgerInnen für eine saubere Steiermark 

Über den Aktionszeitraum des „großen steirischen Frühjahrsputzen“ hinaus besteht 

die Möglichkeit, einen wertvollen Beitrag zu leisten: mit einer „Putzpatenschaft“.  

 

Im Rahmen der Aktion „AktivbürgerInnen für eine saubere Steiermark“ können 

Interessierte das ganze Jahr über eine Patenschaft für eine saubere Umgebung 

übernehmen – für einen bestimmten Zeitraum sowie für einen abgegrenzten Bereich, wie 

das Wohn- oder Arbeitsumfeld oder ein Freizeitbereich – und dort weggeworfene Abfälle 

einsammeln und in den dafür vorgesehenen Abfallsammelsystemen entsorgen. 

 

Wollen auch Sie AktivbürgerIn für eine saubere Steiermark werden? Alle 

Informationen und das Anmeldeformular gibt es unter www.saubere.steiermark.at.  

 
 
 
 

http://www.saubere.steiermark.at/
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 Die Projektpartner/innen zu „Der große steirische Frühjahrsputz“:  

 

 

Landesrat Johann SEITINGER, Land Steiermark, Lebensressort: „Der große 

steirische Frühjahrsputz hat sich über die letzten fünf Jahre zu einer einzigartigen 

Erfolgsgeschichte entwickelt. Eine Erfolgsgeschichte, von der alle profitieren. Die 

sich jährlich steigernden Rekordzahlen hinsichtlich der Beteiligung sprechen eine 

deutliche Sprache. 

So ist die Beseitigung von knapp 350 Traktorfuhren voll Müll steiermarkweit viel 

mehr als ausschließlich Bewusstseinsbildung, wenngleich diese einen überaus 

wichtigen Inhalt der Aktion „Frühjahrsputz“ darstellt.  

Der Frühjahrsputz hat vor allem auch einen immens hohen gesellschaftlichen, 

sozialen und kommunikativen Stellenwert und Nutzen. Jung und Alt gehen 

aufeinander zu, werden miteinander aktiv, arbeiten gemeinsam auf dasselbe Ziel 

hin: eine saubere, müllfreie Steiermark! 

Diese Aktion macht Jahr für Jahr ausdrücklich darauf aufmerksam, dass das 

Zurücklassen von Abfällen in der Natur einfach nicht gesellschaftsfähig sein darf. 

Die Kosten, um die in der Umwelt verstreuten Abfälle einzusammeln und der 

Entsorgung zuzuführen, sind beträchtlich. Ganz abgesehen vom wirtschaftlichen 

Faktor führt die Verunreinigung der Landschaft nicht nur zur optischen 

Beeinträchtigung unserer schönen Naturlandschaft, auch ökologische 

Beeinträchtigungen können die Folge sein. Den vielen Tausenden 

verantwortungsvollen Steirerinnen und Steirern gebührt größter Dank und höchste 

Anerkennung für ihren freiwilligen Einsatz, ebenso wie auch den beteiligten 

Partnern, die eine derart erfolgreiche Aktion erst möglich machen!“ 

 

 

Daniela MÜLLER-MEZIN, Wirtschaftskammer Steiermark, Obfrau der Fach-

gruppe Abfall- und Abwasserwirtschaft: „Für die steirische Abfallwirtschaft ist es 

selbstverständlich, auch heuer wieder Partner beim ‚großen steirischen 

Frühjahrsputz‘ zu sein. Abfall zu sammeln bedeutet jedoch nur einen Bruchteil 

dessen, was eine ganzheitliche Verwertung von Altstoffen ausmacht. Ziel des 

‚Frühjahrsputzes‘ muss es sein, das Bewusstsein für den Wert von Altstoffen auch 

bei den Bewohnerinnen und Bewohnern der Steiermark so zu schärfen, dass, wie 

beispielsweise in der heimischen Industrie, das Wiederverwerten als wesentlicher 

Bestandteil in der Wertschöpfungskette verstanden wird.“ 
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Gerhard KOCH, Chefredakteur ORF Steiermark: „Mit dem ‚großen steirischen 

Frühjahrsputz‘ ist ein außergewöhnliches Projekt gelungen, das jedes Jahr 

zehntausende Steirerinnen und Steirer – darunter tausende Kinder und Jugendliche 

– dazu bewegt, sich für eine saubere Umwelt einzusetzen. Damit wurden einerseits 

Gemeinschaftserlebnisse der besonderen Art geschaffen, die stets beeindruckende 

Resultate bei der TeilnehmerInnen-Anzahl und Müllmenge erzielen. Andererseits 

leistet die Aktion einen wichtigen Beitrag zur Stärkung der Bewusstseinsbildung – 

für eine intakte Natur, für den nachhaltigen Schutz unserer Landschaft, für einen 

sensibleren Umgang mit unserem Lebensraum. Es ist für den ORF Steiermark daher 

selbstverständlich und großes Anliegen, auch den sechsten ‚Frühjahrsputz‘ mit 

programmlichen Schwerpunkten in all seinen Medien zu begleiten. Wir werden als 

breite Plattform informieren, umfassend berichten und das außerordentliche 

Engagement der Mitwirkenden widerspiegeln.“ 

 

 

Hofrat DI Dr. Wilhelm HIMMEL, Nachhaltigkeitskoordinator des Landes 

Steiermark: „Mit großer Freude haben die Akteure, die hinter dem ‚großen 

steirischen Frühjahrsputz‘ stehen, im Vorjahr den österreichischen Abfall-

innovationspreis ‚PHÖNIX 2012‘ als Auszeichnung des Lebensministeriums und des 

Österreichischen Wasser- und Abfallwirtschaftsverbandes (ÖWAV) für die beste 

Öffentlichkeitsarbeit im Bereich der Abfallwirtschaft verliehen bekommen. Auch 

heuer haben wir wieder neue Wege beschritten, um die Anzahl der aktiven 

TeilnehmerInnen noch weiter zu steigern. Mit einem kurzen Kinospot von Alfred 

Schwarzenberger mit Michael Ostrowski und Hilde Dalik wurde versucht, das Problem 

‚Littering‘ auf humorvolle Art anzusprechen und zur Teilnahme am Frühjahrsputz 

2013 zu motivieren. Sehen kann man dieses Video auf der Website 

www.saubere.steiermark.at oder auch auf youtube (Suchbegriff ‚Stop Littering‘). 

Weiters wurde in diesem Jahr erstmals versucht, die Jugend direkt über facebook und 

twitter anzusprechen. Es ist ein Erfolg dieser Initiative, dass quer über alle Teile der 

Bevölkerung dieses Projekt so großartig unterstützt wird.“ 

 

 

file:///C:/Dokumente%20und%20Einstellungen/himmel1/Lokale%20Einstellungen/Temporary%20Internet%20Files/Content.Outlook/33AD2JLO/www.saubere.steiermark.at
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Der große steirische Frühjahrsputz  
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PRESSEFOTOS 

Die Projektpartner/innen präsentierten heute, 13. März 2013, die Aktion „Der große 

steirische Frühjahrsputz“ bei einer Pressekonferenz im Cafe Purberg/Hilmteich. 

Fotos nur bei Namensnennung honorarfrei. Die Fotos dürfen nur im 

Zusammenhang mit „Der große steirische Frühjahrsputz“ verwendet werden. 

 

 

© ORF/Oliver Wolf 
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v.l.n.r.: Landesrat Johann Seitinger, Land Steiermark, Lebensressort; Hofrat DI Dr. 

Wilhelm Himmel, Nachhaltigkeitskoordinator des Landes Steiermark; Gerhard 

Koch, Chefredakteur ORF Steiermark; Wolfgang Hierzer, Abfall- und 

Abwasserwirtschaft Steiermark 

 

 

 
 

 

 
___________________________________ 

Mit Rückfragen wenden Sie sich bitte an:  

Mag. Daniela Reischl  

ORF STEIERMARK | Kommunikation  

A-8042 Graz, Marburgerstraße 20 

T:  +43 316 470-28248 

F:  +43 316 470-28200 

E-Mail: daniela.reischl@orf.at 

http://www.saubere.steiermark.at/
mailto:daniela.reischl@orf.at

